
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr.18 Freitag, den 3. Mai 2024 74. Jahrgang

Stadt Todtnau
Verhalten in der Natur: Besondere Rücksichtnahme beim Be-
treten von Wald und Wiesen/Weiden im Frühjahr und Sommer
In unserem dicht besiedelten Land re-
geln verschiedene Gesetze das Verhalten 
in der Natur und schränken das grund-
sätzliche Betretungsrecht teilweise ein 
bzw. verpflichten jedermann, auf die 
Belange der natürlichen Lebensgemein-
schaften oder auch von Nutzungsbe-
rechtigten (z.B. Landwirte, Eigentümer, 
Jagdausübungsberechtigte) Rücksicht zu 
nehmen (§ 51 Naturschutzgesetz, § 37 
Waldgesetz).
Da es durch das Fehlverhalten Einzelner 
– meist ungewollt und aus Gedankenlo-
sigkeit oder Unkenntnis – immer wieder 
zu Zwischenfällen kommt, die für die 
Wildtiere auch tödliche Folgen haben 
können oder die zu erheblichen Beein-
trächtigungen der landwirtschaftlichen 
Nutzung führen, informieren wir nach-
folgend über einige Zusammenhänge 
und Verhaltensregeln: 

• Instinktiv flüchten Wildtiere bei Stö-
rungen durch Menschen und insbeson-
dere Hunde, wodurch sie unter Umstän-
den lebensnotwendige Energiereserven 
verbrauchen (im Winter) oder vom Auf-
zucht-/Brutgeschäft abgehalten werden 
(im Frühjahr/Sommer)! 
• Hochträchtige Tiere (i.d.R. im Früh-
jahr/Frühsommer) sind nur einge-
schränkt fluchtfähig und können des-
halb leicht Opfer von wildernden 
Hunden werden.
• Beliebte Verstecke für den Nachwuchs, 
z.B. von Rehen und Hasen, befinden sich 

nicht nur im Wald, sondern oft auch im 
hohen Gras von Wiesen und Weiden, 
wo am Boden und in Gebüschen zudem 
viele Vogelarten nisten.  Die abgelegten 
Jungtiere befinden sich dabei nicht sel-
ten auch an stark begangenen Wander-
wegen. Bitte berühren Sie ggf. gefundene 
Jungtiere keinesfalls!
• Ein großes Ärgernis für viele Landwir-
te ist niedergetrampeltes Heugras, mit 
Hundekot verunreinigtes Grünfutter/
Heu oder auch liegengebliebene Ap-
portierstöckchen, die Erntemaschinen 
beschädigen können –  leider kommt es 
trotz einschlägiger gesetzlicher Regelun-
gen alljährlich zu solchen Problemen. 

• In den Naturschutzgebieten gibt es z.T. 
auch weitergehende Einschränkungen, 
insbesondere dürfen die Wege nicht ver-
lassen werden. 
Aus den genannten Gründen werden 
Naturbesucher gebeten, generell auf 
den markierten Wegen zu bleiben 
und nicht querfeldein zu gehen oder 
dort mit dem Fahrrad zu fahren (auch 
lediglich der Holzabfuhr dienende 
Rückewege sollten gemieden werden). 

Todtnau, den 3. Mai 2024  
Bürgermeisteramt:
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Bekanntmachung

Ab sofort stehen allen Landwirten und 
Jägern die Drohnenteams des Vereins 
Badische Jäger Lörrach e.V. für die Reh-
kitzrettung zeitnah vor der Mahd zur 
Verfügung. Nutzen Sie unsere Erfah-
rung, unsere hochtechnisierte Ausrüs-
tung und unser ehrenamtliches Engage-
ment! 
Nähere Infos, wie auch die einzelnen 
Ansprechpartner, können Sie unserer 

Homepage unter www.badische-jaeger-
loerrach.de/rehkitzrettung entnehmen. 
Sie erreichen unsere Einsatzzentrale 
während der Saison unter der Rufnum-
mer 07627-6279436 sowie ganzjährig 
unter rehkitzrettung@badische-jaeger-
loerrach.de 
Je früher Sie sich mit uns in Verbindung 
setzen, desto besser können wir einen 
eventuellen Einsatz planen.

Badische Jäger Lörrach e.V.
Rehkitz-Rettung mit Drohnenteams –
Information an Landwirte und Jäger

Diese Rehkitze konnten dank der Zu-
sammenarbeit von Landwirt, Jäger und 
Drohnenteam rechtzeitig vor dem Mä-
hen der Wiese, in der sie lagen, gefunden 
werden. Helfen Sie mit, durch Ihr Ver-
halten in der Natur und entsprechende 
Rücksichtnahme, den Wildtiernachwuchs 
auch vor anderen „menschlichen“ Gefah-
ren zu schützen (Foto: Dirk Fritschi) 
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NOTDIENSTE
Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Ärzte Rufnummer ärztlicher Notfalldienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbeson-
dere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
–  seit dem 25. Oktober 2023 geschlossen, wird 
nicht wieder geöffnet.
   
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
!neue Nummer!

Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.Bitte Än-

derungen 
bei den 

Öffnungs-
zeiten 

 beachten!

Beratung

Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
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Altpapier-Containersammlung
in Todtnau am 4. Mai 2024

• durch den Turnverein am Container-
standort: Parkplatz Kandermatt, Zu-
fahrt Sportplatz

Die Anlieferung kann nur zu folgenden 
Zeiten erfolgen:

Samstag, 4. Mai 2024
von 9.00 – 14.00 Uhr 

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Telefonbücher
• Schnipselpapier (Notizpapier)

NICHT angenommen werden:
• Kartonage und Pappe
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)

• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Aktenvernichtetes Papier
• Bücher

Bitte beachten:
Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! 
Halten Sie bitte obige Annahmezeiten 
ein und entsorgen Sie „andere Materia-
lien“ (die Container sind keine Müllbe-
hälter!“) ordnungsgemäß! Verstöße – Sie 
schaden damit unmittelbar dem Verein 
– werden in jedem Fall zur Anzeige ge-
bracht !

Unterstützen Sie auch 2024 die Todtnau-
er Vereine, die die Einnahmen aus den 
Wertstoffsammlungen für ihre Jugend-
arbeit dringend brauchen.

Geschwend
Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 8. Mai 2024 findet 
um 19.30 Uhr in der Elsberghalle Ge-
schwend eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen.

Schlechtnau
Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 6. Mai 2024 findet 
um 20.30 Uhr im Sitzungszimmer in 
der Ortsverwaltung Schlechtnau eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
im Internet unter www.todtnau.de ein-
gestellt. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen.

Öffentliche
Zahlungsaufforderung
Nach den zuletzt ergangenen Steuerbe-
scheiden werden folgende Steuern am 
15. Mai 2024 zur Zahlung fällig:

a) Gewerbesteuer
     2. Vorauszahlungsrate 2024

b) Grundsteuer
     2. Rate für das Steuerjahr 2024 

c) Vergnügungssteuer
     für Spiel- und Musikautomaten 		
     etc., 2. Rate 2024

Wir bitten die Zahlungspflichtigen, 
den Zahlungstermin unbedingt einzu-
halten. Die Stadtkasse ist verpflichtet, 
bei Überschreitung des Fälligkeitster-
mins die gesetzlich vorgeschriebenen 
Säumniszuschläge zu erheben. Falls 
der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat vorliegt, werden die geschul-
deten Beträge zum Fälligkeitszeitpunkt 
abgebucht. Damit ist gewährleistet, 
dass kein Zahlungstermin versäumt 
wird. Falls Sie am Abbuchungsverfah-
ren  teilnehmen wollen, senden wir 
Ihnen  gerne einen Vordruck über ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu.

Todtnau, den 3. Mai 2024
Bürgermeisteramt:
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Die nächste Ausgabe TN 19 erscheint 
am Freitag, den 10. Mai 2024 wie ge-
wohnt. Aufgrund des Feiertags am 
Donnerstag, den 9. Mai 2024 (Christi 
Himmelfahrt) verkürzt sich jedoch der 
Produktionsablauf, daher: 
• Redaktionsschluss am Montag, den 
6. Mai 2024 um 16.00 Uhr! 
• Anzeigenschluss unverändert eben-
falls am Montag, den 6. Mai 2024 um 
16.00 Uhr!

Redaktionsschluss 
wegen Christi
Himmelfahrt

Forstbezirk Todtnau
Projekt für den Kleinprivatwald 
Mitarbeiter der Forstlichen Versuchs- 
und Forschungsanstalt (FVA) werden in 
der Zeit vom 15. Mai bis 30. November 
2024 in den Todtnauer Privatwäldern 
stichprobenartig Standortsdaten erhe-
ben, um digitale Modelle zu validieren. 
Die Datenerhebung im Gelände erfolgt 
im Rahmen des Projektes „Vereinfachte 
Standortsinformation im Kleinprivat-
wald“.

Das Projekt hat das Ziel, Privatwaldbe-
sitzern zukünftig bessere Informationen 
zur Geologie, Böden und Klima liefern 
zu können. Zuverlässige Standortsinfor-
mationen gewinnen vor allem durch den 
fortschreitenden Klimawandel und den 
neu entstehenden Kahlflächen eine im-
mer größere Bedeutung. So können bei-
spielsweise bei notwendigen Pflanzun-
gen genauere Einschätzungen bezüglich 
geeigneter Baumarten getroffen werden. 

Muggenbrunn
Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Freitag, den 10. Mai 2024 um 19.30 
Uhr findet im Haus des Gastes in Mug-
genbrunn eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel an-
geschlagen und unter www.todtnau.de 
im Internet eingestellt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr.  
 
Samstag, 04.05.24 
in Schönau: 
14.00  Freestyle-Basteln  
  mit Frau Melanie Becker 
   im Gemeindesaal der Bergkirche 
 
Sonntag, 05.05.24 
in Schönau: 
10.15  Konfirmationsgottesdienst für die 
  Kirchengemeinden Todtnau, Schönau 
  und Zell in Schönau 
  mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
   Musikalische Begleitung:  
  Herr Cornelius Holdermann und die 
  Mandelzweigband 
 
 
 
 
 

 
 
Donnerstag, 09.05.24 – Christi Himmelfahrt  
in Präg: 
10.30  Gottesdienst im Grünen 
  in Präg am Kälberweidfelsen  
  mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
  Musikalische Begleitung: 
  Gitarrenkreis   
 
Sonntag, 12.05.24   
in Schönau: 
10.15  Gottesdienst mit 
  Frau Prädikantin Ulrike Mack-Vogel 
  Musikalische Begleitung: 
  Gitarrenkreis 
 
in Todtnau: 
10.00  Familiengottesdienst 
  mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 
Wir möchten Sie mit dem Wochenspruch recht 
herzlich grüßen: 
 
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine 
Güte von mir wendet.“ 
  Ps 66,20 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche   Wie der Hirsch schreit nach frischem Wasser, 
so schreit meine Seele, Gott, zu dir.      Psalm 42,2      

 
Manchmal schreien Menschen um Hilfe, wenn ihnen etwas passiert ist, oder sie allein nicht weiterkommen. Dann 
heißt es aber auch wieder: „Du musst das allein fertigbringen.“ 
Und öfters bleiben Hilferufe ungehört oder auch unausgesprochen. 
 
Menschen, die nicht weiterwissen, aber niemand haben, zu dem sie sich trauen. Sogar in unseren Familien und im 
Freundeskreis kann es das geben. Vielleicht betrifft uns das selbst? An wen kann ich mich wenden? Wer versteht 
mich? Bei wem bin ich nicht schon in einer Schublade.  
 
Es gibt Menschen, die so verzweifelt sind, dass sie nicht mehr leben möchten – und trotzdem mit einem freundlichen 
Lächeln zu sehen sind. 
 
Lebensdurst – ich brauche Hilfe – wo finde ich Halt, Sicherheit oder Freiheit?  
 
Gut ist es, wenn wir uns Menschen anvertrauen. Noch besser ist, wenn wir uns dem anvertrauen können, der uns 
durch und durch kennt und liebt. Unserem Gott. 
 
Am besten, wenn beides möglich ist. Ich wünsche denen, die innerlich schreien, dass sie trotzdem gehört werden. 
Dass sie sich trauen, zu Gott zu schreien und dass sie Hilfe erfahren. 
 
Liebe Grüße, Thomas Lohse 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 03.05.24 – Hl. Philippus und Hl. 
Jakobus, Apostel / Herz-Jesu-Freitag 
ab 08.30 Uhr Hauskommunion in der SE 
 

18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Herz-Jesu-Amt (F) 
    anschl. Anbetung 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 für: 2. Gedenken Maria Ehmer; Ottmar Stämmle;  
 Helmut Behringer; Hermine Gebauer; Karl und  
 Anna Disch, Böllen; Jahrtag Heinz Becker 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe am Seitenaltar  
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
  
Samstag, 04.05.24 – Hl. Florian und Gefährten / 
Herz-Mariä-Samstag   
11.00 Todtnau:  Tauffeier 
14.00 Todtnauberg: Brautmesse mit Trauung 
     des Brautpaares 
 Theresa Brender und Johannes Kiefer 
18.00 Muggenbrunn: Konzert in der Kirche 
    St. Cornelius 
 (siehe auch Rubrik „Aktuelles aus der SE“)  
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse (F) 
    als Familiengottesdienst 
  
Sonntag, 05.05.24 – Sechster Sonntag der 
Osterzeit  
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Messfeier  
 mit dem A-Chor der Freiburger Domsingknaben 
 mit Würdigung des 25jährigen Dienstjubiläums 

von unserer Pfarrsekretärin Monika Kiefer; 
anschl. Umtrunk auf dem Kirchplatz 

18.00 Aftersteg:  Dankandacht zur  
 Diamantenen Hochzeit des Jubelpaares 
 Maria und Rudolf Steiert, Todtnau 
18.30 Schönau:  Maiandacht (F) 
     mit Aussetzung 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 

    
Montag, 06.05.24 – Montag der sechsten 
Osterwoche 
17.00 Todtnau:  Bibelgespräch im  
 Besprechungszimmer Pfarrhaus 
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
 
Dienstag, 07.05.24 – Dienstag der sechsten 
Osterwoche  
09.30 Schönau:  Bittmesse  
 für: Verstorbene der Familien Lais, Behringer und 
 Lorenz 
19.00 Todtnau:  Bittmesse (F) 
    in der Gottesackerkapelle 
       
Mittwoch, 08.05.24 – Selige Ulrika Nisch  
19.00 Schlechtnau: Hl. Messe (F) 
 für: Walter Ortlieb  
19.00 Utzenfeld: Hl. Messe 
 für: Hedwig Gutmann; 2. Gedenken Heinrich  

 Görsmeier; Jahrtag Jakob und Therese Klingele;  
 Jahrtag Mechthild Görsmeier und Ewald  
           und Elisabeth Holznienkemper; Margarete  
 und Johann Lais; Lothar Mayer 
    
Donnerstag, 09.05.24 – HOCHFEST CHRISTI 
HIMMELFAHRT / Beginn der Pfingstnovene  
09.00 Todtnau:  Feierliches Amt 
   (Konzelebration)  
 als Zentrale Feier für die ganze  
 Seelsorgeeinheit 
 mit Teilnahme der Erstkommunionkinder 
 von Schönau und Todtnau 
 (in Festgewand, mit Gesangbuch, ohne Kerze) 
 anschließend: Bittprozession mit drei Stationen 
  

 (siehe auch Rubrik „Aktuelles aus der SE“) 
    
Freitag, 10.05.24 – Hl. Johannes von Avila 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe  
           für: 3. Gedenken Theresia Nutto; 3. Gedenken  
 Edgar Ortlieb; Jahrtag Berta Marterer;  
 Agata und Fritz Steiger, Schönau;  
 Berthold und Hildegard Asal und verstorbene  
 Angehörige; Bruno Schare und verstorbene  
 Angehörige; gestifteter Jahrtag Hilda Marx  
  

 Mit musikalischer Gestaltung der  
 Gesangsgruppe VOKALEXKURSION 
           mit anschließendem Konzert 
 (siehe auch Rubrik „Aktuelles aus der SE“) 
 
Samstag, 11.05.24 – Samstag der sechsten 
Osterwoche    
 

Pfarrwallfahrt nach Todtmoos  
 

05.30   Schönau - Station in der Pfarrkirche  
07.15   Tiergrübele - Station auf dem Parkplatz 
07.35   Herrenschwand - Station in der Jakobuskapelle  
08.30   Todtmoos-Weg - Station in der Herz-Jesu-Kapelle  
10.00   Todtmoos - Wallfahrtsamt  
13.30   Todtmoos - Rosenkranz 
14.00   Todtmoos - Maiandacht   
 
 

 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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Sonntag, 12.05.24 – Siebter Sonntag der 
Osterzeit / Muttertag  
08.30 Todtnau:  Hl. Messe 
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Wieden:  Hl. Messe 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Wieden:  Tauffeier 
18.00 Todtnau:  Konzert  
 Johannes- & Gospelchor & 
 Kindern vom Gymnasium Schönau 
18.30 Todtnauberg: Maiandacht (F) 
  mit Aussetzung 
18.30 Schönau:  Maiandacht  
 mit sakramentalem Segen 
 mit Teilnahme der Erstkommunionkinder 
 (in Festgewand, mit Gesangbuch, ohne Kerze) 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

  
Christi Himmelfahrt  
In diesem Jahr feiern wir das Hochfest Christi Himmelfahrt 
zentral für die ganze Seelsorgeeinheit in Todtnau. Wir 
laden herzlich ein zum Hochamt um 9.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Johannes und anschließend bei gutem 
Wetter zur Bittprozession mit den drei Stationen beim 
Pavillon, beim Pflegeheim und vor dem Hauptportal der 
Pfarrkirche. Die Erstkommunikanten nehmen in 
Festkleidung teil. Gottesdienstbesucher, die nicht so gut 
zu Fuß sind, können gerne vor der Pfarrkirche warten und 
die letzte Station dann mitbeten. Nach der Feier lädt das 
Gemeindeteam im Garten des Kindergartens (bei 
Regenwetter im Pfarrsaal) zu einer „Zit zum Zemmesi“ ein 
(Getränke, Würstchen, Laugenstangen). Der Erlös der 
Bewirtung ist für die Romwallfahrt der Ministranten.  
 
25-jähriges Dienstjubiläum 
Unsere Pfarrsekretärin Monika Kiefer ist seit 25 Jahren im 
Dienst. Wir gratulieren ihr herzlich zu diesem Jubiläum 
und danken ihr für den vielfältigen Dienst für unsere 
Seelsorgeeinheit.  Sie hat in dieser langen Zeit mit drei 
Pfarrern zusammengearbeitet und viele Veränderungen 
mitgetragen. Der Empfang der Besucher des Pfarrbüros, 
die Annahme von Telefonaten, die Abrechnungen, der 
Kontakt zu Handwerkern, die Erledigung der Pfarrpost, 
Messbestellungen, Führung der Standesbücher, die 
Ablage im Archiv und viele andere Dinge zählen zu ihren 
Aufgaben.      
Am Sonntag, den 5. Mai 2024 wollen wir ihr am Ende der 
Sonntagsmesse für ihren Dienst danken. Das 
Gemeindeteam lädt anschließend auf dem Kirchplatz zu 
einem Umtrunk ein.  
 
Nächste Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 3. Mai 2024 ab 08.30 Uhr 
 
Taufspendung: 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, den 
12. Mai 2024 in Wieden das Kind Linus Keller 
Eltern: Yvonne Gutmann und Johannes Keller, Freiburg  
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Herzlichen Dank für folgende Spenden: 
Blumenschmuck Kirche Todtnauberg: 20,00 €, 30,00 € 
Blumen Maialtar Todtnauberg: 50,00 € 
 

Konzert – KLÄNGE aus der St. Cornelius Kirche, 
Muggenbrunn 
Ferhan Grosgurin, Projektleiterin und Team laden herzlich 
ein am Samstag, den 4. Mai 2024 um 18.00 Uhr zum 
Konzert in Muggenbrunn. Freier Eintritt – Spende 
erwünscht. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte an den 
Schaukästen - ausführliche Flyer zum Konzert finden Sie 
auch am Schriftenstand unserer Kirchen.  
 
Kirchenkonzert in Schönau am Freitag, 10. Mai 2024  
nach der Hl. Messe 
„Salvator mundi“ – Geistliches Konzert zu Trost, 
Hoffnung, Mut ... 
mit Werken von Schütz, Howells, Schumann 
Unter dem Konzerttitel „Salvator mundi“ spannt das 
bekannte Kölner Ensemble, bestehend aus je 4 Frauen- 
und 4 Männerstimmen einen weiten Klangbogen mit 
stimmungsvollen Vokalmusiken aus dem Mittelalter bis ins 
Heute. 
Der Begriff „Salvator mundi“ beschreibt aus christlicher 
Sicht den Retter der Welt. Mit den vielfältigen Stücken will 
das Konzertprogramm diese Momente von Hoffnung und 
Zuversicht beleuchten. Dabei sind die ältesten Stücke 
schon aus dem Mittelalter überliefert, andere stammen 
aus der eleganten britischen Chortradition, aber auch das 
rhythmisch-pulsierende eines Gospels darf nicht fehlen. 
Mal innig-getragen, mal impulsiv und kraftvoll – ein 
Hörgenuss der intimen, mitreißenden Sorte 
 
Konzert – Von Händels Halleluja bis Oh happy Day 
Seit Wochen proben die Sängerinnen und Sänger des 
Johannes- und des Gospelchores für das bevorstehende 
Konzert am 12. Mai 2024 um 18.00 Uhr in der katholischen 
Kirche in Todtnau unter der Leitung von Herbert Kaiser. 
Auf dem Programm stehen klassische Chorwerke, 
begleitet von E-Piano, Violine und Pauke, sowie 
zeitgenössische Gospels, begleitet von Solist Malcolm 
Green, Band und Saxophon. Eröffnet wird das Konzert 
von einer Formation mit Kindern des Gymnasiums 
Schönau, angeleitet von Musiklehrer Andreas Veit, und 
Kindern vom Chor ChorKids unter der Leitung von Ingrid 
Höckele-Schmidt. Gemeinsam präsentieren sie u.a. 
Auszüge des Musicals „Kwela,Kwela“, welches im März 
erfolgreich aufgeführt wurde.  
Das Konzert besteht aus einem klassischen Teil, dessen 
Abschluss bildet das Halleluja aus dem Oratorium 
Messiah von Georg Friedrich Händel. Nach einer 
Getränkepause folgen mitreißende Gospels, unterstützt 
von Malcolm Green und Band, bevor sich Johanneschor, 
Gospelchor und die ChorKids mit den Gymnasiumchor im 
gemeinsamen Finale finden. 
Tickets sind ab sofort erhältlich zum Vorverkaufspreis 
Erwachsene 14,00 €, Jugendliche 11 bis 15 Jahre 10,00 €  
im Splash in Todtnau sowie beim Schreibwaren Müller in 
Schönau. 
Die Geschenkidee zum Muttertag, ein musikalischer 
Blumenstrauß … vielseitig und anspruchsvoll, der nicht 
nur Müttern eine Freude bereiten soll. 
Sonntag, 12.05.2024 18:00 Uhr  
katholische Kirche Todtnau 
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Ministrantenplan: 
Fr. 03.05.24: Mona, Lara Ge., Isabell, Amelie,  

Ariane 
So. 05.05.24: Gruppe C 
So. 05.05.24: Anika, Lena, Lara G., Carina, Felix,  
   Silas (Maiandacht) 
Mi. 08.05.24: Lea, Laura St. (Utzenfeld) 
Fr. 10.05.24: Nico, Marina, Moritz, Sarah 
Sa. 11.05.24: alle 
So. 12.05.24: Gruppe A 
So. 12.05.24: Nicolas, Manuel, Simon, Yves, 
   Bennet, Tialda (Maiandacht) 
 
Kirchenchöre Geschwend und Schönau:  
Di. 07.05.2024   20 Uhr  Gesamtprobe in Schönau 
Di. 14.05.2024   20 Uhr  Gesamtprobe in der Kirche  
  Geschwend 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 04.05.24: Tauffeier nach Absprache 
Sa. 04.05.24: Emilia, Emilie, Lukas, Julian, Mia, 
   Carolin  
Do. 09.05.24: nach Absprache 
So. 12.05.24: Leni, Sophie, Manuel, Hanna, 
   Jonas Sch., Lea 
 
Ministrantenprobe 
Am Mittwoch, 8. Mai 2024, treffen sich die Ministranten mit 
dem Pfarrer zur Probe auf Christi Himmelfahrt um 17.00 
Uhr in der Pfarrkirche.  
 
Besetzung Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro Todtnau ist am Freitag, den 10. Mai 2024 
nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt in 
Schönau (Tel. 07673/267). 
 
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 
Am Samstag, den 4. Mai 2024 um 18.30 Uhr wollen wir 
gemeinsam mit euch Familiengottesdienst feiern. Das 
Thema des Gottesdienstes lautet: Liebt einander! 
Gott liebt alle Menschen und wir sollen diese Liebe 
untereinander weitergeben. Jeder und jede von uns freut 
sich über ein Zeichen der Liebe. Wie verhalte ich mich 
meinen Mitmenschen gegenüber?  
Wie gehe ich mit dem Auftrag Jesus um? 
Wir freuen uns auf euch. 
Kinder- und Familienausschuss  
 
Einladung zum Bibelgespräch  
Wann: Montag, 13. Mai 2024 – 17.00 Uhr 
Wo:  Besprechungszimmer Pfarrhaus Todtnau 
 
 
 
 

 
 
 

SPÄTSOMMER 
 

lädt ein zum Frühlingsausflug 
am Dienstag, 14. Mai 2024 

 

Ziel unseres ersten Ausfluges in diesem Jahr ist 
Todtmoos. In der Wallfahrtskirche „Unserer Lieben Frau“ 
werden wir zunächst eine Maiandacht halten. 
 

Nach der anschließenden Einkehr im Café Zimmermann 
unternehmen wir mit dem Bus eine Rundfahrt über St. 
Blasien, durch das Albtal bis Tiefenstein, Görwihl, 
Herrischried, Todtmoos nach Präg zum Abschluss im 
Gasthaus „Hirschen“. 
 

Abfahrt ist um 12.30 Uhr vom Betriebshof der Firma 
Heizmann in Todtnau, Fridolin-Wissler-Straße. 
Anmeldung bitte beim Reisebüro Heizmann in Zell, Tel. 
07625/9292-0. 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Do. 09.05.24: nach Absprache (Todtnau) 
So. 12.05.24: Gruppe 2  
So. 12.05.24: Leonie, Noemi (Taufe) 
 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Sa. 04.05.24: Jara, Josefine, Carina, Maxi  

(Trauung) 
So. 05.05.24: Karlotta, Lea, Moritz, Luca I., Adam, 
   Kim  
Do. 09.05.24: Jara, Josefine, Karlotta, Niklas  

(Todtnau) 
So. 12.05.24: Niklas, Karlotta, Mia, Luca N.  
 
 
Bitte beachten!  
Geänderter Abgabeschluss für die Kirchenseite: 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 20 (19.05.-
26.05.24) ist am Mittwoch, 08.05.24 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 21 (26.05.-
02.06.24) ist am Montag, 13.05.24. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 22 (02.06.-
09.06.24) ist am Freitag, 17.05.24. 
 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 

Telefonnummer 
Pfarrer Löffler: 
07673 / 889 201 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – unser

„Quellwasser“ im Alltagsleben

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Und er führte sie heraus und sprach: 
Ihr Herren, was muß ich tun, daß ich 
gerettet werde? Sie aber sprachen: 
Glaube an den Herrn Jesus Christus, 
so wirst du gerettet werden, du und 
dein Haus!
Apostelgeschichte 16, 30-31

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 8. Mai 2024
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Ein wahres Wort besagt, dass das Was-
ser des Flusses an der Quelle am besten 
schmeckt. So ist es auch mit der „Last 
des Lebens.“ Auch wir waren einst un-
beschwert und voller Tatendrang. Vieles 
von dem, was wir früher mit Leib und 
Seele gemacht haben, geht jetzt nicht 
mehr. Dazu passt auch die Geschichte 
des verbitterten Mannes, der aus lau-
ter Mißgunst einer jungen Palme einen 
Stein in die Krone drückte. Doch die 
Palme stemmte sich gegen das Gewicht, 
sodass ihre Wurzeln sich tiefer in die 
Erde senken und dort verborgenes Was-
ser erreichen, wodurch die Palme trotz 
des schweren Gewichtes der Sonne ent-
gegenwachsen konnte. Als der Mann 
später schadenfroh nach der vermeint-
lich geknickten Palme schauen wollte, 
sah er beschämt einen hoch aufgerichte-
ten Baum, der zu ihm sagte: „Ich danke 
dir, die mir von dir aufgedrückte Last hat 
mich stark gemacht!“

Und so geht es auch uns. Ein grundle-
gendes Argument gegen Alterspessimis-
mus und eine sogenannte Getto-Menta-
lität ist Vertrauen. Auch unser Horizont 
lichtet sich immer wieder, sobald unsere 
„Wurzeln“ auf nährendes „Quellwasser“ 
wie Geborgenheit, Verstehen, Frieden 
und Zuwendung stoßen – auch, wenn 
im menschlichen Miteinander manches 
daneben geht und wir manche Last und 
manches Beschwernis bewältigen müs-
sen. 
Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Familie Hupfer vom Hotel 
„Waldfrieden“ in Herrenschwand.Wir 
erlebten Verbundenheit mit Menschen, 
denen wir nahestehen. Dazu ein ausge-
zeichnetes Essen und liebevolles Um-
sorgtwerden. Der wöchentliche Mittags-
tisch macht – trotz vielfältiger täglicher 
Beschwerden – unser Leben hell und 
froh, wofür wir untereinander und auch  
jedem unserer Gastgeber dankbar sind. 

Nächste Woche treffen wir uns 

am Mittwoch, 8. Mai 2024
um 12.00 Uhr im Gasthaus
„Hirschen“ in Brandenberg

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Gertrud und Adelheid Kunz 
(Tel. 1479), Berta Kunzelmann (Tel. 
204), Rudolf Strohmeier (Tel. 276), Ru-
dolf Steiert (Tel. 584), Erika Haller (Tel. 
1202) oder Sophia Bauer (Tel. 468).
Bei Bedarf helfen uns Waltraud Sättele, 
Renate Laile, Uta Haller, Ingrid Lais und 
Christa Bernauer.  Jeder Mittagstisch ist 
ein Fest, das uns aus dem Alltäglichen 
heraushebt. Alle sind herzlich willkom-
men!

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister Oliver W. Fiedel 
o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de
Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise: 	 wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis: 	 3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke 
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 3.  
Mai 2024 um 19.00 Uhr (bitte beach-
ten: neue Uhrzeit) im evangelischen Ge-
meindesaal in Todtnau. Kontakttelefon 
07673/7844.

Senioren Muggenbrunn
Nächste Senioren-
runde
Wegen des Feiertages (Christi Himmel-
fahrt am 9. Mai) trifft sich die Senioren-
runde erst wieder am Donnerstag, den 
16.Mai 2024.
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Pflegeheimnachrichten
Serpil Akkan neue Wohnbereichsleiterin

Serpil Akkan hat vergangene Woche die 
Prüfung zur Wohnbereichsleitung am 
Belchen Institut in Lörrach mit Erfolg 
bestanden. Serpil Akkan hat schon die 
Ausbildung zur Altenpflegerin bei uns 
im Pflegeheim absolviert, umso mehr 
freuen wir uns, dass sie sich der Her-
ausforderung dieser berufsbegleitenden 
Weiterbildung gestellt hat und nun das 
nötige Rüstzeug an die Hand bekommen 
hat, um den Wohnbereich Silberberg zu 
leiten. 

Unsere Mitarbeiterin Serpil Akkan (Mit-
te) hat sich berufsbegleitend weiterqua-
lifiziert und kann nun die Leitung eines 
Wohnbereichs übernehmen

Am Dienstag, den 23. April 2024 hat 
CaDiSo unsere Bewohner zu einem 
Frühlingsfest eingeladen. Nach der Be-
grüßung durch Pfarrerin Christine 
Würzberg wurde der Nachmittag bei 
Kaffee und selbstgebackenem Zopf, den 
die Frauen von CaDiSo aufgetischt hat-
ten, verbracht. Viele Lieder, mit der Be-
gleitung von Gerhard Kaiser an der Gi-
tarre, wurden begeistert gesungen, und 
so verging der Nachmittag wie im Flug. 
Ein herzliches Dankeschön an die Helfer 
von CaDiSo für dieses gelungene Fest.

Pflegeheimnachrichten
Gelungenes viertes Frühlingsfest gemeinsam mit CaDiSo
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
Zudem gibt es einen Verkaufsstand:
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Verkaufsstand jederzeit zugänglich
Infos unter www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und nach dem Besuch des Bürstenmu-
seums noch etwas über einen berühmten 
Todtnauer erfahren? Zu Ehren von Karl 
Ludwig Nessler, Erfinder der Dauerwel-
le, gibt es eine separate Ausstellung.
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Bergladen
Todtnauberg, Kurhausstr. 11
Täglich von 8.00 – 19.00 Uhr
Die Vorratskammer im Bergladen mit 
Selbstbedienungskasse und vielen Köst-
lichkeiten ist täglich geöffnet

Freitag
14.00 – 16.30 Uhr
E-MTB-Tour in Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3, 79674 
Todtnauberg
Entdecke die Schönheit des Hoch-
schwarzwalds auf unserer E-MTB Tour 
in Todtnauberg! Sie bietet eine perfekte 
Mischung aus Adrenalin und Natur-
schönheit. Während der Tour wirst du 
die Möglichkeit haben, die vielfältige 
Landschaft des Hochschwarzwaldes 
zu erleben. Die Tour führt dich auf ab-
wechslungsreichen Wegen durch die 
Region Todtnauberg. Erfahrene Guides 
begleiten dich auf dieser Tour und ste-
hen dir mit Rat und Tat zur Seite, um 
sicherzustellen, dass du jede Minute dei-
nes Abenteuers voll auskosten kannst. 
(Altersempfehlung: ab 12 Jahren)
Treffpunkt: 13.45 Uhr Uhr vor dem Ho-
tel Engel in Todtnauberg
Kostenbeitrag: ab 40,00 € pro Person 
Das Fahrrad ist nicht inklusive. Verleih-
partner siehe feldberg-sports.de/som 
mer/infos/verleih
Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.feldberg-sports.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

In unserer Tourist-Information in Todt-
nau erhalten Sie neben zahlreichen In-
formationen zu unserer Region und 
Ausflugtipps auch Festivalkarten oder 
Flixbus-Fahrscheine. Ganz neu erhalten 
Sie bei uns die beliebten Treffpunkt-
Todtnau Gutscheine.

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Service für unsere Gastgeber 
– Veranstaltungen aushängen!

Tourist-Information Todtnau
Tourist-Information Todtnauberg

Unsere aktuellen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf

www.hochschwarzwald.de

Telefonisch erreichen Sie die 
Tourist-Information Bergwelt 

Todtnau unter 
+49 (0) 7652 1206 8520 

oder per E-Mail
todtnau@hochschwarzwald.de
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Alle Veranstaltungen 
können Sie sich zusam-
menstellen unter:
www.hochschwarzwald.de/
Veranstaltungen

12.04.2024 – 12.05.2024
Hochschwarzwälder Forellenwochen
Teilnehmende GastronomInnen in der 
Bergwelt Todtnau:
• derWaldfrieden naturparkhotel, Her-
renschwand
• Hotel Gasthaus Hirschen, Brandenberg
• Akzent Hotel Restaurant Lawine, Fahl
• Landgasthaus Kurz, Brandenberg
• Naturparkhotel Grüner Baum, Mug-
genbrunn

Noch bis zum 12.05.2024 laden zahlrei-
che GastronomInnen im Hochschwarz-
wald dazu ein, die Vielfalt regionaler 
Forellenspezialitäten zu entdecken. Die 
Forellenwochen stehen ganz im Zeichen 
des einzigartigen Geschmacks heimi-
scher Forellen. Die teilnehmenden Be-
triebe präsentieren während dieser Zeit 
traditionelle Forellengerichte aus dem 
Hochschwarzwald, sowie einfallsreiche 
Kreationen mit internationalen Ein-
flüssen. Erlebe die Frische und den au-
thentischen Geschmack der regionalen 
Forellenprodukte und genieße die kuli-
narischen Köstlichkeiten unserer Gas-
tronomInnen.

Donnerstag, 02.05.2024
10.30 – 12.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – BLACKFO-
RESTLINE Besucherzentrum
Atemberaubend – BLACKFORESTLINE
Hole dir bei einer geführten Tour die 
Insider-Informationen zum Todtnauer 
Wasserfall und zur BLACKFOREST-
LINE. Genieße den atemberaubenden 
Blick aus der Vogelperspektive und er-
lebe den Wasserfall hautnah. Tausche 

dich zum Abschluss bei einem kühlen 
Getränk mit Blick auf die Hängebrücke 
über deine Erlebnisse aus. Gutes Schuh-
werk erforderlich. Strecke: ca. 2,5 km, 
Höhenmeter: 280 Hm, Kostenbeitrag 
inklusive Eintritt BLACKFORESTLINE 
und Abschlussgetränk: 15,00 € pro Per-
son (Erw. ab 15 Jahren) und 12,00 € pro 
Person (Kind 6-14 Jahren)
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 16.00 Uhr unter +49 (0)7652 1206-
8533 oder todtnau@hochschwarzwald.
de

Samstag, 04.05.2024
10.00 – 17.00 Uhr
Todtnau-Geschwend – Dorfgasthaus
Bunter Flohmarkt am historischen 
Dorfgasthaus „dasrößle“ 
Das Dorfgasthaus „dasrößle“ in Ge-
schwend öffnet seine Tore für fröh-
liche Flohmarktgänger, Stöberer und 
Schnäppchenjäger, die das „Zämme-si“ 
im besonderen Ambiente genießen! 
Mach dich auf die Suche nach schönem 
Trödel, Dachbodenfunden, bunten Klei-
dern und wertigen Kindersachen. 

Samstag, 04.05.2024
18.00 Uhr
Todtnau-Muggenbrunn
Kapelle St. Cornelius
Klänge aus Todtnauberg – Streichkon-
zert, Informationen siehe unten

Samstag, 04.05.2024
22.00 – 22.00 Uhr
Todtnau –Kleine Turnhalle
Jahreskonzert der Trachten-
kapelle Brandenberg – Blas-
musik vom Feinsten beim 
musikalischen Höhepunkt im 
Vereinsjahr. Komm zur liebe-
voll geschmückten kleinen 
Turnhalle in Todtnau und lasse 
dich von traditionellen Mär-

schen, Polkas und Walzern bis hin zu 
moderner Blasmusik verzaubern. Mit 
Taktstockübergabe nach 33 Jahren von 
Kurt Wagner an Axel Friedrich.

Sonntag, 05.05.2024
11.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Puppentheater – Kasper und Bello ret-
ten den Wald
Der Schwarzwald schwebt in großer Ge-
fahr. Werden Kasper und Bello es schaf-
fen, ihn zu retten? „Kasper und Bello 
retten den Wald“ ist eine fröhliche und 
wundervolle Puppentheater-Produktion 
in zwei Akten mit einer Aufführungs-
dauer von ca. 45 Minuten und ist ent-
standen in Kooperation mit dem Natur-
park Südschwarzwald e.V.
Eintritt: 6,00 € pro Person 

Mittwoch, 08.05.2024
17.00 – 18.00 Uhr
Todtnau
Lust auf Bewegung mit Pilates (Body 
and Arts Science int. Mattenpro-
gramm) – Pilates ist ein Ganzkörper-
training, das von Joseph Pilates vor ca. 
100 Jahren entwickelt wurde. Es ist Trai-
ning und Ausgleich zugleich. Es steigert 
Kraft und Stabilität und verbessert Be-
weglichkeit und Koordination. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter pilates-knotenbaum@web.de oder 
unter Tel. +49 (0) 7671 2514929. An-
meldeschluss am Vortag bis 12.00 Uhr. 
Weitere Termine auf Anfrage.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 12. Mai 2024

Zu einem besonderen Klassikkonzert 
am Samstag, 4. Mai 2024, laden sechs 
renommierte MusikerInnen nach Todt-
nau-Muggenbrunn ein. Jacek Klimcie-
wicz und Lisa Rieder an der Violine, 
Hideko Kobayashi und Mika Kamiya 
Tanner an der Bratsche sowie Ferhan 
und Daniel Grosgurin am Violoncello 
präsentieren kammermusikalische Wer-
ke von Johannes Brahms und aus Franz 
Schuberts Jugendzeit.

Bereits seit Jahren kommen die 
sechs befreundeten KünstlerIn-
nen regelmäßig in Todtnauberg 
zusammen, um für einige Tage 
gemeinsam zu musizieren. In 
diesem Jahr geben sie anläss-
lich ihres Treffens ein Konzert 
in der Kirche St. Cornelius im 
benachbarten Muggenbrunn. 
Beginn ist um 18.00 Uhr, der 
Eintritt ist frei

„Klänge aus Todtnauberg“ 
Streichkonzert am 4. Mai in Todtnau
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Öffentliche Bekanntmachung
Stadt Todtnau
Inkrafttreten des Bebauungsplanes mit
örtlichen Bauvorschriften „BRÜHL“
Der Gemeinderat der Stadt Todtnau hat 
am 18.04.2024 in öffentlicher Sitzung 
den Bebauungsplan mit 
örtlichen Bauvorschriften „Brühl“ nach 
§ 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlos-
sen. Der räumliche Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes ergibt sich aus dem 
zeichnerischen Teil des Bebauungspla-
nes vom 18.04.2024. Der Planbereich 
ist in folgendem Kartenausschnitt dar-
gestellt:

Der Bebauungsplan „Brühl“ tritt mit 
dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. 
§ 10 Abs. 3 BauGB).

Der Bebauungsplan kann einschließ-
lich seiner Begründung im Rathaus der 
Stadt Todtnau, Rathausplatz 1, 79674 
Todtnau, während der üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden. Jedermann 
kann den Plan und seine Begründung 
einsehen und über seinen Inhalt Aus-

kunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Ent-
schädigungsansprüche, deren 
Leistung schriftlich beim Ent-
schädigungspflichtigen zu be-
antragen ist, und des § 44 Abs. 
4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprü-
chen wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden:

1. eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Todtnau geltend ge-
macht worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, ist darzulegen.
Die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeord-
nung oder auf Grund der Gemeindeord-
nung ergangener Bestimmungen bei der 
Aufstellung des Bebauungsplans ist nach 
§ 4 Abs. 4 Gemeindeordnung innerhalb 
eines Jahres nach dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt 
Todtnau geltend zu machen. Bei der Gel-
tendmachung ist der Sachverhalt zu be-
zeichnen, der die Verletzung begründen 
soll. Andernfalls gilt der Bebauungsplan 
grundsätzlich als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. 

Todtnau, den 3. Mai 2024
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften 

" BRÜHL " 
 
Der Gemeinderat der Stadt Todtnau hat am 18.04.2024 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan mit  
örtlichen Bauvorschriften „Brühl“ nach § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. Der räumliche  
Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus dem zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes vom 
18.04.2024. Der Planbereich ist in folgendem Kartenausschnitt dargestellt: 

 

 
 
Der Bebauungsplan "Brühl" tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 
 
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung im Rathaus der Stadt Todtnau, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau, während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den Plan und 
seine Begründung einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprü-
che, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
 
Unbeachtlich werden: 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Todtnau 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist dar-
zulegen. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeinde-
ordnung ergangener Bestimmungen bei der Aufstellung des Bebauungsplans ist nach § 4 Abs. 4 Gemeinde-
ordnung innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Todtnau geltend 
zu machen. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt zu bezeichnen, der die Verletzung begründen soll. 
Andernfalls gilt der Bebauungsplan grundsätzlich als von Anfang an gültig zustande gekommen.  
 
Todtnau, den 03.05.2024 
 
 
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister 

Fasnachtsges. Schlechtnau
Nächste General-
versammlung
Wir erinnern an unsere diesjährige Ge-
neralversammlung am kommenden 
Mittwoch, den 8. Mai 2024 um 19.00 
Uhr im Willi‘s Pfannenstüble in Todt-
nau. Hierzu laden wir alle Aktiv- und 
Passivmitglieder sowie alle Freunde der 
Schlechtnauer Fasnacht herzlich ein.

Rabefelseschlurbi Geschwend
Morgen General-
versammlung
Hiermit möchten wir an unsere Gene-
ralversammlung am morgigen Samstag, 
den 4. Mai 2024 um 20.00 Uhr im Gast-
haus Pfeffermühle in Todtnau erinnern. 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde 
recht herzlich ein. Die Vorstandschaft

Kulturhaus Todtnau e. V.
Generalversamm-
lung heute
Wir erinnern an unsere heute, am Frei-
tag, den 3. Mai 2024 um 19.00 Uhr in 
der Eventhalle, Schwarzwaldstraße 15 
stattfindende Generalversammlung. Alle 
Mitglieder, Gönner und Interessierte 
sind herzlich eingeladen.
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Welttag des Buches 2024 – die GMS war dabei!
Auch in diesem Schuljahr beteiligten 
sich die 5. Klassen der Gemeinschafts-
schule Oberes Wiesental an der Buch-
Gutschein-Aktion „Ich schenk dir eine 
Geschichte“ im Rahmen des UNESCO-
Welttags des Buches. Bei dieser Aktion, 
die bereits seit 1995 einmal im Jahr 
stattfindet, bestellen verschiedene Buch-
handlungen in ganz Deutschland das 
Welttagsbuch auf eigene Kosten, um es 
Schulklassen zu schenken und dadurch 
die Freude am Lesen zu fördern.
In der vergangenen Woche besuchten 
die SchülerInnen aus diesem Anlass am 
Welttag des Buches (23. April) gemein-
sam mit ihren LernbegleiterInnen die 
Buchhandlung „Regio-Buch“ in Schopf-
heim. Dort nahmen sie an einer ab-
wechslungsreichen Schnitzeljagd durch 
die Buchhandlung teil und erhielten 
im Anschluss ihr eigenes Welttagsbuch, 
einen Comicroman, der den interessan-
ten Titel „Mission Roboter – Ein span-
nender Fall für die Glücksagentur“ trägt 
und von der Autorin Anke Girod ver-
fasst wurde.
Im Rahmen des Deutschunterrichts 
wird die Lektüre nun gemeinsam ge-

lesen und verschiedene Kreativaufgaben 
dazu angefertigt. Für den tollen Vormit-
tag in der Buchhandlung und das Buch-
geschenk, welches so manches Kind so-
fort in seinen Bann zog, möchte sich die 
GMS Oberes Wiesental bei Ingrid Ross, 

der Inhaberin der 
Buchhandlung „Re-
gio-Buch“, und ihren 
Mitarbeiterinnen ganz 
herzlich bedanken.
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Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Auf himmlischen Pfaden durch
die Höllschlucht

Am Sonntag, den 12. Mai 2024 möch-
te der Schwarzwaldverein Todtnau alle 
Wanderfreunde und Gäste zur Wande-
rung in die Höllschlucht in Steinen-Ho-
fen einladen. Die Wanderer treffen sich 
dazu um 10.00 Uhr am Haus des Gastes 
in Todtnau. Die Fahrt nach Steinen-Ho-
fen erfolgt in Fahrgemeinschaften.
Von der Kirche in Hofen geht die Wan-
derung gemächlich dahin nach Schläch-
tenhaus. Ab hier begleitet uns der Höll-
bach zur Schrothmühle. Auf schmalen 
Pfaden durch die Hölle und an der Höll-
hütte vorbei wird Endenburg erreicht. 
An der Ameisenhütte haben wir nun fast 
den höchsten Punkt unserer Wanderung 
erreicht. Nur noch ein kleines Stück auf-
wärts, und es ist geschafft (868 m). Von 
nun geht es stetig abwärts nach Kirch-

hausen. In Kirchhausen befindet sich 
ein Bauernhofmuseum, der Schneider-
hof. Dieser wurde 1696 erbaut und bis 
1985 von Fräulein Berta Schneider be-
wirtschaftet. Aufgrund ihrer sparsamen 
und einfachen Lebensführung blieb der 
ursprüngliche Zustand des Anwesens 
fast ein Jahrhundert lang unverändert 
erhalten. Berta begnügte sich zeitlebens 
mit den Gegebenheiten ihrer Kindheit. 
„Mir längt‘s! ‚S goht au soo!“
Auch wir wollen uns in diese Zeit zu-
rückversetzen und das Anwesen besich-
tigen. Danach geht es durch Laub- und 
Nadelwälder zum Eimerloch nach Ho-
fen, unserem Ausgangspunkt. Die Stre-
cke ist 12,1 km lang, bei einer reinen 
Gehzeit von 4 Stunden und 528 Hm. 
Wetterangepasste Kleidung, trittfestes 

Schuhwerk, Rucksackverpflegung, Ge-
tränke und evtl. Wanderstöcke werden 
empfohlen. Eine Einkehr ist eingeplant. 
Deshalb ist eine Anmeldung bis Frei-
tag, 10. Mai 2024,  unbedingt erforder-
lich! Die Führung dieser Wanderung 
übernimmt Ingeborg Morath. Es ent-
stehen Kosten für MitfahrerInnen in der 
Fahrgemeinschaft. 
Anmeldungen bei Erika Melch, Tel. 
07671/8992 oder E-Mail wanderwart@
schwarzwaldverein-todtnau.de  

QR-Code zur Wan-
derung inkl. Tour-
details:

Städtlifest Todtnau e. V.
Frühjahrsversamm-
lung der Vereine
Am Mittwoch, den 8. Mai 2024 um 
19.30 Uhr findet im Gasthaus „Feldberg“ 
in Todtnau die alljährliche Frühjahrs-
versammlung der teilnehmenden Städt-
lifestvereine statt. Wichtige inhaltliche 
und organisatorische Fragen für das 47. 
Städtlifest am ersten Juli-Wochenende 
werden angesprochen. Die festteilneh-
menden Organisationen mögen hierfür 
bitte ihre Vertreter entsenden. 

                                                        

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 
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Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Wir kreieren einen Trend – After Work 
Wandern – Machst du mit?
Wer sagt eigentlich, dass man nur am 
Wochenende oder im Urlaub wandern 
gehen kann? Warum sollte man nach 
der Arbeit jegliche andere Sportarten 
machen können, aber Wandern nicht?
Eben! Genau das dachten wir uns auch!

Warum After Work Wandern so toll ist!

• Wanderwege sind zu diesen Zeiten in 
der Regel überhaupt nicht überlaufen, 
weil eben nicht so viele Menschen auf 
die Idee kommen, nach der Arbeit noch 
wandern zu gehen.
• Es hilft ungemein, den Kopf frei zu 
bekommen und einfach mal durchzu-
atmen.
• Vor allem für Wanderanfänger ist es 
eine gute Gelegenheit, sich in kleinen 
Schritten an größere Wanderungen zu 
wagen und am Anfang erstmal klein an-
zufangen, ohne dabei das Gefühl zu ha-
ben, nicht mehr geschafft zu haben.

Wandern ist einfach etwas für Leib und 
Seele, Wandern tut Körper und Geist 
gut. Deswegen wollen wir ganz viele 
Menschen dazu aktivieren, raus zu ge-
hen.

Bist du dabei? Dann treffen wir uns am 
kommenden Dienstag, den 7. Mai 2024 
um 18.00 Uhr am Haus des Gastes. Die 
Wanderungen dauern etwa eineinhalb 
bis zwei Stunden. Es entstehen keine 
Kosten. Wetterangepasste Kleidung, 
trittfestes Schuhwerk, Getränke und 
evtl. Wanderstöcke werden empfohlen. 
Weitere Fragen oder Auskünfte beant-
worten wir gerne per E-Mail wander 
wart@schwarzwaldverein-todtnau.de 
oder Tel. 07671/8992 (Erika Melch) 

Die nächste Ausgabe TN 19 erscheint 
am Freitag, den 10. Mai 2024 wie ge-
wohnt. Aufgrund des Feiertags am 
Donnerstag, den 9. Mai 2024 (Christi 
Himmelfahrt) verkürzt sich jedoch der 
Produktionsablauf, daher: 

• Redaktionsschluss am Montag, den 
6. Mai 2024 um 16.00 Uhr! 
• Anzeigenschluss unverändert eben-
falls am Montag, den 6. Mai 2024 um 
16.00 Uhr!

Redaktionsschluss 
wegen Christi Him-
melfahrt

Kulturverein „dasrößle“ e. V.
Flohmarkt im Rößle
Bunter Flohmarkt morgen, am Samstag, 
den 4. Mai 2024 von 10.00 bis 17.00 
Uhr am historischen Dorfgasthaus „das-
rößle“ in Geschwend! Wir freuen uns 
auf fröhliche Flohmarktgänger, die das 
„zämme-si“ im besonderen Ambiente 
genießen – gegen den Hunger zwischen-
durch gibt es leckere Grillwürste vom 
Geschwender Weiderind!
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Zinken Brandenberg e. V.
Bericht aus der diesjährigen Generalversammlung
Zinkenvogt Johannes Binder begrüßte 
zur 56. Generalversammlung die Mit-
glieder und Freunde des Zinken Bran-
denberg im Gasthaus Lawine in Fahl. 
Eine besondere Begrüßung galt Petra 
Walleser von der Trachtenkapelle Bran-
denberg. Ortsvorsteher Franz Wagner 
ließ sich entschuldigen, hatte sich aber 
bereits im Voraus mit einem Brief für das 
Vereinsengagement in der Dorfgemein-
schaft bedankt. Er bedankte sich auch 
für die tolle Spendenaktion, mit der der 
Defibrillator, zusammen mit der Trach-
tenkapelle, angeschafft werden konnte. 
Die Todtnauer Narrenzunft ließ sich ent-
schuldigen. 
Anschließend verlas Isabell Thoma den 
Tätigkeitsbericht, bevor der Vorstands-
bericht vorgetragen wurde. In seinem 
Bericht erwähnte Johannes Binder den 
tollen Hock mit Kaffeestube „Hau den 
Lukas“ und anderen Attraktionen. Der 
Erlös des Hocks wurde für den Defi-
brillator gespendet. Auch wurde sich 
bedankt für die Hilfe beim Schiebeholz 
machen und beim Häs flicken. Der Aus-
flug nach Heidelberg im Dezember bleibt 

ebenfalls in lustiger Erinnerung, und es 
wurde Marina Binder für die tolle Orga-
nisation und die Reiseführung gedankt. 
Am Faise Dunnschtig wurde ein tolles 
Programm geboten, hier galt ein riesen 
Dank dem „Programm-Komitee“: Sina 
Jungel, Stefanie Steinebrunner, Sven 
Maier, Sarah Binder, Timo Walleser und 
Elisabeth Maier. 
Auch der Wagenbau war an der vergan-
genen Fastnacht ein voller Erfolg, viele 
helfende Hände am Wagen und beim 
Nähen fürs Fußvolk haben zum 1. Platz 
am Rosenmontag geführt. 
Nach dem Vorstandsbericht verlas Ha-
rald Steck einen positiven Kassenbericht, 
und Nathalie Thoma entlastete die gut 
geführte Kasse und die gesamte Vor-
standschaft. 

Ehrungen
10 Jahre: Sina Binder und Sina Jungel, 
15 Jahre: Jana Knotz, 20 Jahre: Marina 
Binder und Sebastian Knotz, 25 Jahre: 
Johannes Binder, Harald Steck, 45 Jahre: 
Elisabeth Binder, 50 Jahre: Christa Bin-
der. 

Wahlen
Wieder gewählt wurden der 2. Vorstand 
Christian Binder, Kassierer Harald Steck, 
Chronistin Sina Jungel sowie Beisitzerin 
Marina Binder. Außerdem verabschie-
dete sich Sepp Maier nach langjähriger 
Tätigkeit aus der Vorstandschaft, neu ins 
Team wurde Timo Walleser als Beisitzer 
gewählt. Hier gab es zum Schluss der 
Versammlung noch ein Abschiedsge-
schenk der VorstandskollegInnen sowie 
einen „Dankes-Reim“. 
Beim Programmpunkt Wünsche und 
Anträge beglückwünschte Petra Wal-
leser von der Trachtenkapelle Branden-
berg alle Geehrten und Neugewählten. 
Außerdem bedankte sie sich für die 
tolle Zusammenarbeit und erwähnte, 
wie schön es sei, dass alles „auf kurzem 
Dienstweg“ geklärt werden könne. 
Mit einem dreifachen RAMBA ZAM-
BA beendete Johannes Binder die Ver-
sammlung. 

von links nach rechts: Sebastian Knotz, Johannes Binder, Jana Knotz, Sina Binder, Sina Jungel, Harald Steck, Marina Binder, Elisabeth 
Binder, Christa Binder
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Was haben Kindererziehungszeiten mit 
der Rente zu tun? – Wir geben Tipps

Eltern begegnen in vielen Bereichen – ob 
privat, beruflich oder auf Social Media 
zahlreichen Informationen, dass Kinder 
eine direkte Auswirkung auf die Höhe 
ihrer Rente haben. Aber wie sieht es tat-
sächlich aus und was ist dabei zu beach-
ten? Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg beantwortet die 
wichtigsten Fragen zum Thema.

Was haben Kindererziehungszeiten 
mit der Rente zu tun?
Für die Erziehung ihrer Kinder stecken 
viele Eltern beruflich zurück, arbeiten in 
Teilzeit oder gar nicht mehr. Um mög-
licherweise hieraus resultierende Nach-
teile für die spätere Rente auszugleichen, 
können Kindererziehungszeiten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung gut-
geschrieben werden: Für Geburten vor 
1992 bis zu 30 Monate, für Geburten 
ab 1992 bis zu 36 Monate. Die Zahlung 
von Pflichtbeiträgen an die Rentenkasse 
übernimmt der Bund für diese Monate. 
Die Höhe entspricht den Beiträgen eines 
Versicherten mit einem Bruttogehalt 
von derzeit rund 3.600 Euro im Monat. 
Die Erziehung eines Kindes erhöht die 
Rente aktuell damit ungefähr um 110 
Euro pro Monat.
Hinzu kommen für jedes Kind zehn 
Jahre Berücksichtigungszeiten wegen 
Kindererziehung. Eltern können damit 
Lücken in der Versicherungsbiografie 
schließen, die dadurch zu einer besseren 
Bewertung anderer Zeiten führen. Zu-
dem sind diese wertvoll für die Mindest-
versicherungszeiten für eine vorgezoge-
ne Altersrente.

Wer bekommt diese gutgeschrieben?
Die Kindererziehungszeit sowie die 
Berücksichtigungszeit wegen Kinder-
erziehung wird nur einem Elternteil zu-
geordnet – demjenigen, der das Kind 

überwiegend erzogen hat. Erziehen Sie 
als Mutter und Vater Ihr Kind gemein-
sam, ohne dass der Erziehungsanteil ei-
nes Elternteils überwiegt, erhält grund-
sätzlich die Mutter die Zeiten. Soll der 
Vater die Kindererziehungszeit und die 
Berücksichtigungszeit wegen Kinder-
erziehung erhalten, obwohl er das Kind 
nicht überwiegend erzieht, müssen Sie 
für die Zukunft eine übereinstimmende 
gemeinsame Erklärung abgeben. Die-
se Erklärung kann auch rückwirkend, 
höchstens jedoch für zwei Kalendermo-
nate, abgegeben werden.

Erscheinen diese automatisch in mei-
nem Versicherungskonto?
Sowohl Kindererziehungs- als auch Be-
rücksichtigungszeiten werden im Ver-
sicherungskonto nur auf Antrag gespei-
chert.

Wann und wie soll ich die Kindererzie-
hungszeiten melden?
Es reicht aus, den Antrag auf Feststellung 
der Zeiten der Kindererziehung zu stel-
len, wenn Ihr Kind das zehnte Lebens-
jahr vollendet hat. Nur wenn Sie einen 
Riestervertrag besparen, empfiehlt sich 
die Antragstellung bereits am Tag nach 
der Vollendung des vierten Lebensjah-
res des Kindes. Sollen die Zeiten dem 
Vater zugeordnet werden, muss eine 
sogenannte gemeinsame Erklärung so-
fort abgegeben werden, da diese nur für 
die Zukunft und zwei Kalendermonate 
rückwirkend gilt.

Wo kann ich die Kindererziehungszei-
ten melden?
Der Antrag – bekannt auch als Formular 
V0800 - kann bequem mit den Online-
Diensten der DRV BW gestellt werden. 
Hier können Sie auch eine gemeinsame 

Erklärung abgeben (V0820). Details auf 
unserer Themenseite www.drv-bw.de/
Altersvorsorge/Frauen

Wichtig: Sind diese Zeiten einmal im 
Versicherungskonto erfasst, werden sie 
automatisch bei der Rentenberechnung 
berücksichtigt. Daher ist ein erneuter 
Antrag von Rentnerinnen und Rentnern 
nicht notwendig und muss deshalb ab-
gelehnt werden.

Woher weiß ich, ob ich die Kinderer-
ziehungszeiten bei der DRV BW schon 
gemeldet habe?
Wer Kinder hat, sollte im Versiche-
rungsverlauf vor allem den Passus „Kin-
dererziehungszeit“ im Blick haben.

Unter https://www.eservice-drv.de/Self-
ServiceWeb/ können Elternteile ihren 
Versicherungsverlauf sowie weitere 
Unterlagen, beispielsweise die Renten-
information oder eine Lückenauskunft, 
unkompliziert auf digitalem Weg anfor-
dern.

Weitere Fragen? An wen kann ich mich 
wenden?
Ihre Fragen beantworten wir am kosten-
losen Servicetelefon. Sie erreichen uns 
unter 0800 1000 4800. Ansprechpartne-
rinnen und -partner zur regionalen Be-
ratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort finden Sie unter www.drv-
bw.de/kontakt

Weitere Infos bietet das kostenfreie Falt-
blatt „Kindererziehung: Ihr Plus für die 
Rente“. Zu finden mit allen wichtigen 
Antragsformulare auf der Themenseite 
unter www.drv-bw.de/Altersvorsorge/
Frauen
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Öffentliche Bekanntmachung

Am Sonntag, den 14. Juli 2024 veran-
staltet der Verein Black Forest ULTRA 
Bike Marathon e.V. den 24. Mountain-
bike-Marathon.
Zusammen mit den anderen Gemeinden 
im Schwarzwald, die sich an dieser Ver-
anstaltung beteiligen, möchten wir diese 
Veranstaltung unterstützen; dies auch 
aufgrund der Vorteile, die sich durch 
diese Veranstaltung für uns als Touris-
musregion ergeben. Der Streckenverlauf 
auf Gemarkung Todtnau wurde gegen-
über der Veranstaltung im Vorjahr nicht 
verändert. Wir bitten Sie trotzdem, sich 
mit dem Streckenverlauf und den Aus-
wirkungen auseinander zu setzen.
Die Rennstrecke auf dem Gebiet der 
Stadt Todtnau wird vom Stuhl durch 
die Feldbergstraße/Friedrichstraße zum 
Marktplatz, durch die Freiburger Stra-
ße bis zum Fußweg zur Schönenstraße, 
dort durch die Schönenstraße über den 
Lisbühl und dann Richtung Feriendorf 
verlaufen.  
Mit demselben Verlauf wie in den ver-
gangenen Jahren wird die Strecke wie-
der durch Aftersteg und Muggenbrunn 
– Oberhäuser zum Notschrei führen.

Streckenverlauf „Speed Track“
Wiederum wird eine Wettkampfstrecke, 
der „Speed Track“, von Todtnauberg 
nach Kirchzarten gestartet. Streckenver-
lauf: ab ehem. Rathausplatz (Buswen-
deplatz), Teil Radschertstraße, Hinter-
mattweg, landwirtschaftlicher Weg bis 
unterhalb der Kirche, in die Webergasse, 
Teil Kreuzmattstraße in die Allee, Allee-
weg, Parkplatz Bucklift, Schützenhaus, 
mittlerer Buckweg in den Hornmatten-
weg, Büretenweg, Martin-Heidegger-
Weg, Parkplatz Stübenwasenlift, Feld-
bergsträßle, Bergerhöh, Spechtsboden, 
Großer Rank, in den Langackerweg und 
in Geiskopfweg. 
Weitere Anfahrpunkte sind u.a. der obe-
re Hohweg, der Bereich Kriegerdenkmal 
(Schwert), die Poche, durch die Wolfs-
schlucht in die Feldbergstraße weiter auf 
der zuvor beschriebenen Strecke zum 
Notschrei.  

Einwände bitte mitteilen
Sollten Sie als betroffene/r Eigentümer/
in Bedenken gegen die Veranstaltung 
bzw. Vorschläge hinsichtlich der Inan-
spruchnahme Ihrer Wege haben, teilen 

Sie dies bitte der Stadtverwaltung Todt-
nau – Bauamt, Herr Zimmermann – bis 
zum 29. April 2024 mit. 
Sollten von Ihnen keine Bedenken vor-
getragen werden, werden wir dem Ver-
anstalter die Zustimmung der Gemein-
de zur Veranstaltung mitteilen. 
Todtnau, den 19. April 2024
Bürgermeisteramt: 
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Hinweis für Biker
Beim Befahren der Strecke oder anderer 
Waldwege, beispielsweise zu Trainings-
zwecken, gilt es, Rücksicht zu nehmen. 
Nehmen Sie Rücksicht auf die Belange 
der Landwirte, Grundstücks- und Wald-
eigentümer, der Jägerschaft, Wanderer, 
Spaziergänger, Jogger oder der Natur. 
Halten Sie die Zahl Ihrer Trainingsfahr-
ten auf der Wettkampfstrecke so gering 
wie möglich. Sie verringern dadurch 
die Beeinträchtigungen für das Wild im 
Streckenbereich. Vernünftiges und kon-
trolliertes Abfahren mindert nicht nur 
das Unfallrisiko. 
Absperrungen bei Waldarbeiten sind 
unbedingt zu beachten!

Stadt Todtnau
Black Forest ULTRA Bike Marathon 2024

TTV Schönau/Todtnau e. V.
Johannes Böhler ist 
Tischtennis-Stadtmeister
Am Samstag, den 27. April 2024 rich-
tete der TTV Schönau-Todtnau die 49. 
Tischtennis Stadtmeisterschaften in der 
Turnhalle des TV Todtnau aus. Aus dem 
Raum Schönau-Todtnau kämpften ins-
gesamt 14 Teilnehmer um die Titel. 
Im Finale der Herren standen sich, wie 
schon im Vorjahr, Johannes Böhler und 
Armin Lonardoni gegenüber. Böhler ge-
lang in diesem Jahr die Revanche, und er 
siegte gegen Lonardoni deutlich mit 4:0 
Sätzen. Dritter wurde Norbert Barbisch, 
der sich im Spiel um Platz drei gegen At-
hanasios Alipliotis durchsetzen konnte.
Die Hobbyklasse konnte Stefan Gudd 
vor Pascal Stahl und Justin Mingo für 
sich entscheiden.
Auch dieses Jahr gab es wieder span-
nende und vor allem sehr ausgegliche-
ne Doppel, die durch das Los bestimmt 
wurden. Im Doppel siegten Oliver Born-
gräber/Patrick Barbisch vor Johannes 
Böhler/Thomas Gierth und Athanasios 
Alipliotis/Stefan Gudd. 

v.l.n.r.: A. Lonardoni, Tischtennis-Stadtmeister J. Böhler, N. Barbisch
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SC Todtnauberg e. V. – Mountainbike
MTB Kids Cup Neustadt – Top-Ergebnisse	
Zur Vorbereitung auf das Rennen in 
Neustadt am 27. April 2024 fand in der 
Woche zuvor in zwei Kleingruppen die 
Streckenbesichtigung und das Training 
auf der Rennstrecke an der Hochfirst-
schanze statt.  Die Schneefälle der letzten 
Woche erschwerten die Vorbereitung auf 
das Rennen deutlich. Noch dazu gehört 
die wurzelige, steinige Strecke mit steilen 
Anstiegen und ebenso steilen Abfahrten 
zu den anspruchsvolleren Strecken im 
Rennkalender, Nässe verstärkt das zu-
sätzlich.
Wir waren mit einem großen Team am 
Start und konnten durchweg Top-Er-
gebnisse erzielen. Alle Fahrer konnten 
sturzfrei ihr Rennen beenden, was nicht 
selbstverständlich war. Zuerst gingen un-
sere U17 m/w gemeinsam mit U19 m/w 
auf den Rundkurs mit 2 km pro Runde 

und 100 Hm. 
Emily starte-
te aus Reihe 
1 und ver-
passte mit 
Platz 4 nach 
5 gefahrenen 
Runden nur 
knapp das 
Tre pp che n . 
Josefine und 

Sarah unterstützten und motivierten sich 
im Rennen gegenseitig und fuhren ge-
meinsam ins Ziel auf die Plätze 8 und 9. 
Theo, der nach langer Verletzungs- und 
Trainingspause wieder ins Renngesche-
hen eingestiegen ist, konnte das Rennen 
auf Platz 19 beenden. 
Jara fährt ihre erste Saison in der Alters-
klasse U15, was eine enorme Steigerung 
der Anforderungen bedeutet. So fuhr 
sie insgesamt 9 km mit ca. 450 Hm und 

konnte mit ihrer Leistung und Platz 6 
sehr zufrieden sein. 
Die Altersklasse U 13 absolviert vor dem 
Rennen einen Technik-Parcours, eine 
Neuerung in dieser Saison. Diese Plat-
zierung fließt gemeinsam mit der Renn-
platzierung in die Tageswertung und 
später auch in die Gesamtwertung ein. 
Ella absolvierte den Technik Parcours 
mit einem sehr guten Ergebnis auf Platz 
3, Sophia war mit ihrem 9. Platz nicht zu-
frieden, fuhr aber ein starkes XC-Rennen 
auf Platz 6.  Somit konnten sie sich am 
Ende des Tages über Platz 8 (Sophia) und 
5 (Ella) freuen.
Auch Paul fuhr in einem sehr großen 
Starterfeld der männlichen U13 ein am-
bitioniertes, starkes Rennen und konn-
te beim Technik-Parcours eine hohe 
Punktzahl erreichen, sodass er in der 
Tageswertung mit Platz 11 von 42 sehr 
glücklich war. 
Anika, unsere Jüngste im Team, erreich-
te in der Altersklasse U11 w einen her-
ausragenden 3. Platz und war sichtlich 
überwältigt. Sie ist im Technik-Parcours 
konzentriert und sicher auf Platz 1 mit 
Höchstpunktzahl gelandet, eine Beloh-
nung für ihren Trainings-Fleiß. Da sie 
auch das Rennen sehr souverän und kon-
stant gefahren ist, konnte sich Anika di-
rekt im ersten Rennen ihrer Saison über 
einen Podestplatz freuen. Toni konnte 
krankheitsbedingt leider nicht starten. 
Ergebnisse: Anika Steiger (U 11w) Platz 
3 / Ella Weisser (U 13w) Platz 5 / Sophia 
Asal (U 13w) Platz 8 / Paul Faschian  (U 
13m) Platz 11 / Jara Huber (U 15w) Platz 
6 / Emily Mehltretter (U 17w) Platz 4 /
Josefine Huber (U 17w) Platz 8 / Sarah 
Pfefferle	 (U 17w)	Platz 9 / Theo Beck  (U 
17m)	 Platz 19

Paul Faschian

Jara Huber

Siegerehrung U17w: Sarah Pfefferle 
(3. v.r. P9), Josefine Huber (4.v.r. 
P8), Emily Mehltretter (5. v.r. P 4) 

Team Ella, Emily, Sophia

Siegerehrung, Annika 
auf Platz 3 

Zieleinfahrt
Josefine & Sarah
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Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
2. Luftpistolenmannschaft beendet
Runde 2023/2024
Die 2. Luftpistolenmannschaft hatte 
ihren 7. und letzten Rundenwettkampf 
in der Kreisklasse A zu Hause gegen die 
Mannschaft aus Herten. Dieser Wett-
kampf endete mit 977:1059 Ringen für 
Herten. Die Mannschaftsschützen wa-
ren Bernhard Asal (328), Norman Stei-
ger (329) und Wolfgang Segi (320). Die 
Ersatzschützen waren Manfred Hierhol-
zer (320) und Manfred Eckert (312).

Am Ende der Runde belegt die Mann-
schaft den 7. Tabellenplatz mit einem 
Durchschnitt von 966,9 Ringen.

Einzelwertung
22. Bernhard Asal (321,6 – 7 Wettk.)
29. Norman Steiger (318,8 – 6 Wettk.)
31. Manfred Eckert (317,5 – 6 Wettk.)
36. Manfred Hierholzer (322,0 – 5 Wettk.)
38. Wolfgang Segi (310,6 – 5 Wettk.)

Firmen-Pokal-
Schießen 2024
Siegerehrung
Morgen, am Samstag, den 4. Mai 2024  
um 20.00 Uhr,  findet die Siegerehrung 
des Firmen-Pokal-Schießens im Schüt-
zenhaus statt. Die Tombola ist gerich-
tet, für Unterhaltung und das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Selbstverständ-
lich kommt auch der Barbetrieb nicht 
zu kurz. Wir laden alle Teilnehmer mit 
Begleitung zu dieser Abschluss-Veran-
staltung recht herzlich ein. Der Eintritt 
ist für alle frei. Die Schützengesellschaft 
freut sich auf Sie.

v.l.n.r.: Manfred Hierholzer, Norman Steiger, Wolfgang Segi, Manfred Eckert, Bernhard 
Asal

Damen
Abschied schweren Herzens
Mit schwerem Herzen nehmen wir Ab-
schied von fünf außergewöhnlichen 
Handballerinnen, die nun nach vielen 
Jahren beim TV Todtnau ihre Handball-
schuhe an den Nagel hängen werden.
Insbesondere Anne Steinebrunner, San-
dra Waßmer, Lena Winterhalter und 
Lena Röder haben in den letzten 10 
Jahre den Todtnauer Damenhandball 
entscheidend mitgeprägt. So gelang ih-
nen 2019 erstmalig der Aufstieg in die 
Südbadenliga, was zuvor noch nie eine 
Todtnauer Aktivmannschaft geschafft 
hatte. Ein Jahr danach gelang ihnen dann 
der nächste historische Erfolg. In einer 
vor über 500 Zuschauern ausverkauften 
Silberberghalle konnten sie zusammen, 
erstmalig in unserer Vereinsgeschichte, 
den SHV-Pokal gewinnen.
Durch harte Arbeit, Teamgeist und Ent-
schlossenheit haben sie maßgeblich 
dazu beigetragen, dass der Todtnauer 
Damenhandball auch weit über unse-
re Stadtgrenzen hinaus bekannt wurde. 
Aber dabei konnten sie über die ganze 
Zeit nicht nur auf dem Spielfeld glän-
zen, sondern haben sich auch darüber 
hinaus vorbildliche für den Verein ein-
gesetzt. So scheuten sie keinen Kiosk- 
oder Arbeitsdienst, sind und waren auch 
als Funktionärin oder Trainerin bei uns 

engagiert oder haben sich auf anderer 
Art und Weise für den Handballsport in 
Todtnau eingesetzt.
Für euren unermüdlichen Einsatz und 
eure bedingungslose Hingabe für den 
Handballsport möchten wir euch dan-
ken! Danke für eine Dekade voller Emo-

tionen, Siege und Niederlagen! 
Wir wünschen euch alles erdenklich 
Gute für die Zukunft außerhalb des 
Spielfeldes und hoffen, dass wir euch 
trotzdem weiterhin in der Silberberghal-
le sehen werden!

v.l.n.r.: Anne Steinebrunner, Sandra Waßmer, Lena Winterhalter, Sandy Walleser, Lena 
Röder
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Herren I
Heimsieg im letzten Saisonspiel
Herren I – TG Altdorf       25:23 (12:15)

Im letzten Spiel der Saison gelang es der 
Mannschaft um das Trainerteam Suevo/
Gerspacher nach einer sehr holprigen 
ersten Hälfte dann doch noch, einen 
verdienten 25:23 Heimsieg zu erringen. 
Bis auf Maximilian Eckert und Domi-
nik Rueb konnte man sonst auf einen 
kompletten Kader zurückgreifen. Auch 
wenn es für die Mannschaft tabellarisch 
nur um noch um die berühmte Goldene 
Ananas ging, wollte man sich doch von 
seiner besten Seite zeigen und die Punk-
te in Todtnau behalten.
Gleich von Beginn an entwickelte sich 
ein ausgeglichenes Spiel mit leichten 
Vorteilen für die Gästemannschaft. Die 
Todtnauer hatten Probleme, sich gegen 
die stabile 6:0-Abwehr durchzusetzen, 
nur selten gelang uns daher ein Torer-
folg. So stand es in der 15. Spielminute 
3:6 für die Gäste.

Beim Stand von 8:11 in der 23. Minu-
te nahm man dann eine Auszeit und 
schwor die Mannschaft nochmal darauf 
ein, sich im Angriff mehr zu bewegen 
und mit mehr Durchschlagskraft und 
Willen Richtung Tor zu agieren. Diese 
Vorgaben konnte man leider nur teilwei-
se erfüllen, und so verabschiedete man 
sich mit einem 12:15 Tore-Rückstand in 
die Halbzeitpause.
In der zweiten Hälfte besann man sich 
auf seine Stärken und kam Tor um Tor 
heran. Und so lag man in der 36. Minu-
te erstmals seit der 2. Spielminute wie-
der mit einem Tor vorne. In den letz-
ten Spielminuten entwickelte sich ein 
offener Schlagabtausch, bei dem sich 
keine der Mannschaften entscheidend 
absetzen konnte. Am Ende behielten 
die Todtnauer Handballer jedoch einen 
kühlen Kopf und gingen mit einem ver-
dienten Sieg (25:23) von der Platte.

Die Saison schließt man somit auf dem 
5. Tabellenplatz ab. Sicher wäre deutlich 
mehr drin gewesen, wenn man konstan-
ter spielen würde. Daran muss in der 
kommenden Saison gearbeitet werden. 
In einer sicherlich harten Vorbereitung 
soll dafür der Grundstein gelegt werden.
Zum Schluss gilt es, sich nun noch bei 
allen Zuschauern und Fans zu bedan-
ken, die regelmäßig den Weg in die 
Silberberghalle finden und uns immer 
lautstark unterstützen. Vielen Dank!

Es spielten: Simon Sorke (Tor), David 
Gerspacher, Jonas Löffler, Benjamin 
Stolzenburg, Jimmy Findling (3), Patrick 
Sorke (4), Gerrit Steinebrunner (2), Sö-
ren Hillger (4), Marco Suevo (3/2), Mi-
chael Sättele (1), Dominik Dietsche (1), 
Tobias Dummin (7), Oumar Camara, 
Robin Kumpf

D-Jugend
Zum Kreisklasse-Meister gekürt!
An dieser Stelle möchten wir unseren D-
Jungs herzliche Glückwünsche zur dies-
jährigen Meisterschaft in der Kreisklasse 
aussprechen. Die Jungs um ihre beiden 
Trainer Melanie Thoma und Sören Hill-
ger haben eine tolle Saison gespielt. Un-
geschlagen und ohne einen Minuspunkt 
standen sie am Ende der Saison auf dem 
ersten Tabellenplatz und konnten so 
bereits den zweiten Meistertitel in ihrer 
noch jungen Sportlerkarriere einfahren. 
Glückwunsch Jungs, wir sind stolz auf 
Euch, macht weiter so!

v.l.n.r.: Sören Hillger (Trainer), Bastian 
Hillger, Manuel Maier, Leo Gerstner, Mo-

hamad Osman, Philipp Zimmermann, 
Finn Eckert, Jakob Niethammer, Melanie 

Thoma (Trainerin), Felix Thoma

TV Todtnau – DJK Bad Säckingen 
29:13

Im letzten Spiel der Saison hatte man die 
D-Jungs der DJK Bad Säckingen zu Gast 
in heimischer Halle. Der TV Todtnau 
begann sehr konzentriert und zeigte von 
Beginn an, dass sie nicht umsonst un-
geschlagen an der Tabellenspitze sind. 
Nach 11 Spielminuten stand es bereits 
9:2 für Todtnau. Das Ergebnis zur Halb-
zeit (15:5) zeigte die klare Überlegenheit 
sowohl im Angriff als auch in der Ab-
wehr.
In der zweiten Hälfte baute man den 

Vorsprung weiter aus. Nichtsdestotrotz 
gaben sich die D-Jungs aus Bad Säckin-
gen nicht auf und zeigten eine tolle Mo-
ral. Dennoch war nach 40 Minuten das 
Ergebnis mit 29:13 deutlich.
Somit beenden die Todtnauer D-Jungs 
ihre letzte D-Jugend Saison in der Kreis-
klasse mit einer lupenreinen weißen 
Weste (36:0 Punkte) mit keinem einzi-
gen verlorenen Spiel. Dementsprechend 
wurde am Samstag bei dem ein oder an-
deren Spezi die Meisterschaft ordentlich 
gefeiert.
Dennoch geht es am Sonntag, den 5. Mai 
2024, gleich weiter mit der Bezirklassen-

Qualifikation in der C-Jugend. Von Vor-
teil ist natürlich, dass die Mannschaft so 
zusammenbleiben kann, wie sie in der 
vergangenen Jahren miteinander ge-
spielt haben. Für die Unterstützung der 
Fans in der vergangenen Saison möch-
ten sich die Jungs und das Trainerteam 
bedanken – und freuen sich auf die 
nächste Saison in der C-Jugend. 

Es spielten: Leo Gerstner, Jakob Niet-
hammer, Mohamad Osman (2), Bastian 
Hillger (10), Felix Thoma (2), Philipp 
Zimmermann (13), Manuel Maier, Finn 
Eckert (2)

D-Jugend
Letzter Sieg – krönender Abschluss
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Minis
Spielfest in Zell i. W.
Unsere Handball-Minis waren am ver-
gangenen Samstag auch beim Minispiel-
fest des TV Zell vertreten. Dies war das 
fünfte und somit auch letzte Minispiel-
fest für diese Saison. In der nächsten 
Saison geht es für ein Großteil der Spie-
lerInnen dann in der E-Jugend weiter. 
Die Jungs & Mädels hatten auf jeden Fall 
nochmal viel Spaß! 

Spielergebnisse
D-Jugend
TuS Kl. Wiesental – SV Todtnau          2:0

C-Jugend
SG Schönau/Todtnau – SC Niederhof/
Binzgen   			     3:0
Die Tore erzielten Mirkan Ali Kabadayi 
(2) und Seyhan Sari
C-Jugend
TuS Binzen – SG Schönau/Todtnau                         
8:0

B-Jugend
SV Weil 2 – SG Todtnau/Schönau                             
4:0

B-Jugend weiblich
FSV Rheinfelden – SV Todtnau                            
4:0

A-Jugend
TuS Binzen – SG Schönau/Todtnau                        
15:1
Torschütze war Maxi Fiedel.

Herren II
TuS Kl. Wiesental 2 – SV Todtnau 2                    
3:0

Herren I
FC Hauingen 1 – SV Todtnau 1                             
8:0
Beim Tabellenführer war an diesem Tag 
nichts zu holen. Hauingen hat sich somit
auch schon vorzeitig die Meisterschaft 
gesichert.

Damen
SG Sauldorf/Meßkirch – SV Todtnau                
2:2
Die Mannschaft zeigte eine gute Moral 
und konnte einen 1:2-Rückstand noch 
in einen Punkgewinn verwandeln. Die 
Tore erzielten Michaela Gutmann und 
Lisa Mühl.

Vorschau
Freitag, 3. Mai 2024

19.00 Uhr – C-Jugend
SG Schönau/Todtnau 2 – SpVgg. Ut-
zenfeld (in Todtnau)

Samstag, 4. Mai 2024

ab 10.00 Uhr – Bambini-Turnier
in Rheinfelden
ab 10.00 Uhr – F-Juniorenturnier
in Wehr
ab 13.30 Uhr – E-Juniorenturnier
in Schopfheim       

Samstag, 4. Mai 2024

13.00 Uhr – B-Jugend
SG Todtnau/Schönau – SG Hauingen 
in Schönau   

15.15 Uhr – Herren I
SV Todtnau 1 – TuS Maulburg                                               

17.15 Uhr – Damen
SV Todtnau – FV Tennenbronn                                         

19.30 Uhr – Herren II
SV Todtnau 2 – FC Hausen 2                                            
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Tennisclub Todtnau e. V.
Bericht aus der Generalversammlung
Letzten Freitag konnte der 1. Vorsit-
zende Thomi Ueber zahlreiche Mit-
glieder zur GV im Clubhaus begrüßen. 
Begüßen konnte er auch Ehrenmitglied 
Renate Janus, Heinz Römer sowie den 
Vorsitzenden des Förderkreises Tennis 
in Todtnau, Christian Kuner. Der Leiter 
des befreundeten Vereins des SV Feld-
berg Tobi Haas war ebenfalls anwesend.
Thomi konnte von einer erfolgreichen 
Saison 23 berichten. Auch der Ausblick 
auf 24 verlief sehr positiv. Die Mitglie-
derzahlen entwickeln sich sehr gut. Die 
Kasse zeigt ein deutliches Plus, und die 
Sport- und Jugendberichte waren durch-
weg nur positiv.

Vorstand
Im Vorstand gab es Veränderungen. 
Nach 14 Jahren hörte Christina Kimmig 
als Kassiererin auf. Mit einem Präsent 
bedankte sich Thomi bei ihr für die tol-
le Arbeit in den letzten Jahren. Bei den 
Wahlen wurde Daniel Rüscher neu in 
den Vorstand als Kassierer gewählt. Sei-
nen Part als Schriftführer übernimmt 
Robin Grether.
Die Vorstandschaft des TCT besteht nun 
aus: 1. Vorsitzender Thomas Ueber, 2. 
Vorsitzender Patrick Rhein, Kassierer 
Daniel Rüscher, Sportwartin Sonja Ku-
ner, Jufendwart Bernd Pfefferle, Schrift-

führer Robin Grether. Kassenprüfer: 
Manuel Biondi und Christian Kuner.

Ehrungen
Geehrt wurden Familie Wieczorkowski 
für 25 Jahre und TCT Urgestein Gerhard 
Hofmann für 50 Jahre Mitgliedschaft.

Beginn der Sommerrunde

Nun beginnt endlich die langersehnte 
Sommerrunde. Diverse Trainingslager 
sind bereits absolviert.  Die Teams ste-
hen in den Startlöchern. Alle sind hoch-
motiviert. Termine:

Start ist dieses Wochenende mit 2 Heim-
spielen:
Samstag, 4. Mai 2024, 14.00 Uhr  
Herren 40 – Freiburg-Dietenbachpark    
in Todtnau
Sonntag, 5. Mai 2024, 9.30 Uhr
Herren – Rümmingen in Todtnau

Mittwoch, 8. Mai 2024
Schallstadt –  Herren 65
Samstag, 11. Mai 2024
Eimeldingen –  Herren 40
Buchenbach –  Herren 50
Sonntag, 12. Mai 2024 
Herten –  Herren
Mittwoch, 15. Mai 2024 
Herren 65 – Offenburg

Neueste Infos auf unserer Homepage    
www.tc-todtnau.infoEhrungen für 25 Jahre und 50 Jahre  – Fam. Wiezcorkowski für 25, Gerhard Hofmann 

für 50 Jahre mit Vorstand Thomi Ueber

Aktueller Vorstand des TCT,  v.l.n.r.: Bernd Pfefferle, Robin Grether, Patrick Rhein, Son-
ja Kuner, Thomi Ueber, Daniel Rüscher, Christina Kimmig

Skiclub Todtnau 1891 e. V.
133. Generalversammlung heute

SKI ALPIN

Heute, am Freitag, den 3. Mai 2024 fin-
det die 133. Generalversammlung des 
Skiclubs Todtnau 1891 e.V. um 19.00 
Uhr im Gasthaus Hirschen in Todt-
nau-Brandenberg (Gemeindesaal) statt. 
Dieses Jahr stehen wieder verschiedene 
Posten zur Wahl.

Schon heute freuen wir uns, möglichst 
viele Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte bei der Versammlung begrüßen 
zu dürfen, um mit euch einen schönen, 
geselligen Abend zu verbringen.
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Förderverein Schwimmbad Todtnau e.V.
Bericht aus der Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 19. April 2024 fand un-
sere diesjährige Mitgliederversammlung 
im Gasthaus Feldberg statt. Die Vor-
standschaft informierte die Anwesen-
den über die Ereignisse des letzten Jah-
res. Wir können auf eine schöne Saison 
mit 107 Betriebstagen zurückblicken. 
Dank der vielen fleißigen, ehrenamt-
lichen Helfer konnte der Verein unser 
Schwimmbad wieder optimal unterstüt-
zen.
Da das Schwimmbad letzte Saison kei-
nen Kioskpächter hatte, versuchten die 
Mitglieder, durch gezielte Verkäufe (z.B. 
Wurstsalat/Pommes/Kaffee und Ku-
chen) diese Lücke zu füllen. Von den 
Schwimmbadbesuchern wurde dieses 
Angebot dankend angenommen. Für 
die neue Saison konnte Norbert Kamp 
als Kioskpächter gewonnen werden. Wir 
freuen uns auf sein Angebot.
Der Förderverein sorgte für neuen Fuß-
matten in den Umkleidekabinen, Spiel-

boote für das Kleinkinderbecken, T-
Shirts für die Rettungsschwimmer und 
ein zweiter elektrischer Rasenmäher 
wurden angeschafft. Die gesamte Hecke 
wurde fachmännisch geschnitten. Auch 
wird dieses Jahr eine Beleuchtung in 
die WC-Anlage eingebaut. Der Förder-
verein wird diese finanzieren. Ebenfalls 
unterstützten Rettungsschwimmer den 
Bademeister an jedem Wochenende. So 
konnte ein 2. Bademeister eingespart 
werden.
Ein herzliches Dankeschön wurde an 
Silvia Lorenz für ihr Engagement für 
unser wunderschönes Schwimmbad 
ausgesprochen. Ihre Bereitschaft, mit so 
viel Freude und Herzblut den Förderver-
ein 10 Jahre als 1. Vorsitzende zu unter-
stützen, wurde mit Blumenstrauß und 
einem Gutschein geehrt. Vielen Dank 
liebe Silvia. Auch Christoph Buck erhielt 
ein Dankeschön – eine Flasche Wein 
und Pralinen. 

Jubiläumsfest – 10-jähriges Bestehen

Da der Verein dieses Jahr sein 10-jäh-
riges Bestehen feiern kann, wird es ein 
gebührendes Jubiläumsfest am Samstag, 
den 27. Juli 2024 geben. Die Band Mr. 
Bee konnte erneut für diesen Event ge-
wonnen werden. Also reserviert euch 
dieses Datum, es wird ein gelingendes 
Fest werden!
Die Trachtenkapelle Brandenberg wird 
am Sonntag, den 14. Juli 2024 ihr Kur-
konzert wieder in unserem wunder-
schönen Schwimmbad spielen. Das soll-
tet ihr nicht versäumen!
Die Eröffnung der Saison wird plan-
mäßig am Samstag, den 18. Mai 2024 
stattfinden. Bis zum 3. Mai sind noch 
Saisonkarten im Vorverkauf erhältlich. 

V.l.n.r.: Ralf Deiser, Silvia Lorenz, Elke Dietsche, Carsten Simen. Auf dem Foto fehlen Christoph Buck und Nicole Asal  

Motorrad-Club Todtnau e. V.
Stammtisch heute
Wir treffen uns zu unserem nächsten 
Stammtisch am heutigen Freitag, den 
3. Mai 2024 um 20.00 Uhr im Gasthaus 
Feldberg. Auch Nichtmitglieder sind 
willkommen!


